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In Erinnerung an die Aufstände in der Christopher Street, 
fand auch in Leipzig 1992 der erste CSD statt und ist 
sogleich der älteste bestehende CSD in Ost-Deutschland.

Bis heute organisiert eine kleine Zahl engagierter 
ehrenamtlicher Privatpersonen, Vereine, Initiativen und 
Gruppierungen jedes Jahr eine Veranstaltungswoche, ein 
Straßenfest und eine politische Demonstration für Freiheit, 
Akzeptanz und Vielfalt im Zentrum Leipzigs. 

Immer mehr Menschen nehmen an der Demonstration teil, 
um unsere Ziele zu unterstützen. Waren es anfangs nur 
hunderte, sind es inzwischen tausende Menschen, die in 
Leipzig demonstrieren.

CSD LEIPZIG

Mehr zum CSD Leipzig und wer wir sind, 
kannst du einfach und unterwegs hören in
Inside CSD Leipzig – Der Podcast.
Überall wo es Podcasts gibt. Jetzt reinhören!



Bildquelle: Tobias Möritz
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Falls ihr nichts zum CSD Leipzig verpassen wollt und weitere 
Informationen sucht rund um die Programmwoche und/oder 
Demo inklusive Straßenfest, schaut auf unserer Webseite 
csd-leipzig.de und folgt unseren Social Media Kanälen.

Bildquelle: Tobias Möritz

        @csdleipzig

Zusätzlich würde es uns freuen, wenn ihr uns auch finanziell 
unterstützt. Denn der CSD Leipzig ist auf diese Spenden 
angewiesen um z.B. Künstler*innen und eine passende 
Bühne zu buchen oder um dieses Programmheft zu drucken.

Über Betterplace: Per Überweisung:

RosaLinde Leipzig e.V.

Leipziger Volksbank eG

IBAN: DE90 8609 5604 0307 2307 39

Verwendungszweck: CSD Leipzig

Weitere Informationen findet ihr auf csd-leipzig.de/spenden
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30 Jahre CSD Leipzig – Respekt für Alle

„Lesben & Schwule in die Verfassung!“ – mit diesem Satz 
auf einem Banner begann im Sommer 1992 auf dem 
Gelände der Moritzbastei die Leipziger Christopher Street 
Day Bewegung.
Es war eine kleine, aber umso motiviertere Gruppe 
von Menschen, die sich einem klaren Ziel verschrieben 
und im Gedenken und in Anlehnung an die Stonewall-
Proteste von 1969 in New York nun selbst für 
Gleichberechtigung aller Liebensweisen eintreten wollten.
Es ging um Anerkennung und Respekt. Der älteste CSD 
Ostdeutschlands war geboren.

Diese Idee von Respekt motiviert auch 30 Jahre später 
noch ehrenamtliche Leipziger*innen, gemeinsam etwas 
auf die Beine zu stellen. Jahr für Jahr planen, gestalten 
und organisieren wir eine Veranstaltungswoche und eine 
Demonstration.

Dabei geht es längst nicht mehr nur um die Rechte von 
Lesben und Schwulen. Wir wollen Gleichberechtigung 
und Respekt für alle Menschen – egal welche Hautfarbe, 
Herkunft, körperliche oder geistige Einschränkungen, 
seelischen Beeinträchtigungen, egal welchem Geschlecht 
man sich zugehörig fühlt oder ob man sich gar keiner 
Definition von Geschlechtlichkeit unterwerfen möchte. Das 
Spektrum von Queerness ist bunt und vielfältig – wie die 
Farben des Regenbogens.

Das zeigt auch ein Blick auf unsere Forderungsliste (ab S. 8), 
die eher stetig wächst als schrumpft.

Der CSD Leipzig war und ist stets politisch. Er ist keine 
Parade, er ist eine Demonstration und er wird gebraucht.

SCHWERPUNKT
DES CSD 2022
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In einer Zeit, in der rechtsextreme und rechtspopulistische 
Parteien und Bewegungen die Rückkehr zu einer Gesellschaft 
erringen wollen, in welcher queere Menschen keinen Platz 
haben, müssen wir umso lauter sein.

Friedlich, aber bestimmt werden wir das Erreichte verteidigen 
und auch im Jahr 2022 für Respekt unserer Lebens- und 
Liebensweisen eintreten.

Dabei müssen wir auch solidarisch sein mit queeren 
Menschen in anderen Ländern. Häufiger sind sie von 
Gewalt und Tod bedroht, weil sie sind, wer sie sind. Weil 
sie lieben, wen sie lieben. Das sollten wir nicht vergessen, 
wenn sich unsere Community im gemäßigten Deutschland 
manchmal über Detaildiskussionen zerstreitet.

Diesen Respekt von Anderen fordern wir auch innerhalb der 
Community. Bodyshaming, Rassismus, Stigmata auf Grund 
von HIV-Infektion, die Diskriminierung auf Grund des 
Alters oder Beeinträchtigungen sind auch in der queeren 
Community und vor allem in der schwulen Szene, erheblich 
verbreitet. Das muss aufhören!

Anlässlich unseres Jubiläums werden wir es richtig krachen 
lassen. Vom 08. bis 16. Juli 2022 findet die Programmwoche 
zum CSD Leipzig 2022 statt.

Erneut werden zahlreiche Vereine, Projekte und Initiativen 
diverse inhaltliche und kulturelle Veranstaltungen 
anbieten, um zu informieren und weiterzubilden. Diese 
Programmwoche endet – getreu dem Ziel der Sichtbarkeit – 
mit der alljährlichen CSD-Demonstration durch Leipzig und 
dem anschließenden Straßenfest.

Hierzu laden wir Euch herzlich ein und hoffen auf eine rege 
Teilnahme!

Euer CSD Leipzig Team
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1. Der CSD Leipzig steht dafür, dass sich jeder Mensch, 
frei und sicher in Leipzig und anderswo bewegen kann. 
Niemand sollte körperliche, psychische, verbale, staatliche 
und/oder gesellschaftliche Gewalt zu befürchten haben!

2. Der CSD Leipzig fordert die Ergänzung von Artikel 3 
Absatz 3 Satz 1 des Grundgesetzes (GG) um das Merkmal 
der sexuellen Orientierung!

3. Der CSD Leipzig fordert, dass Menschen nicht auf Grund 
ihres Geschlechtes oder ihrer Geschlechtszugehörigkeit 
unterdrückt, benachteiligt oder nach Stereotypen vorverurteilt 
werden!

4. Der CSD Leipzig fordert ein Ende von Nationalismus, 
Rassismus, Antisemitismus, Sexismus und Hass auf queere 
Menschen!

5. Der CSD Leipzig fordert eine Gesetzesänderung, nach 
der Hassverbrechen gegen queere* Menschen als solche 
verfolgt werden.

6. Der CSD Leipzig fordert, dass Strafverfolgungs- und 
Vollzugsbehörden für queere* Bedürfnisse sensibilisiert und 
Ansprechpersonen geschaffen werden.

7. Der CSD Leipzig fordert eine Veränderung der gängigen 
Entscheidungspraxis in Asylverfahren von queeren* Personen 
und Wahrung der geltenden nationalen und europäischen 
Rechtslage! Länder, die queere* Menschen kriminalisieren, 
dürfen nicht als „sichere Herkunftsländer“ erklärt werden.

8. Der CSD Leipzig fordert, dass sich Deutschland dafür 
einsetzt, dass alle Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
queere Rechte achten und schützen.

FORDERUNGEN
DES CSD 2022
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9. Der CSD Leipzig fordert ein gesetzliches Verbot nicht 
notwendiger medizinischer Eingriffe an intergeschlechtlichen 
Kindern. Wir fordern eine umfassende Aufklärung über und 
gesellschaftliche Anerkennung von Intergeschlechtlichkeit 
als Variante von Geschlechtlichkeit. Zudem fordern wir 
die generelle Abschaffung des Geschlechtseintrages im 
Personenstandsregister!

10. Der CSD Leipzig fordert die Abschaffung des 
Transsexuellengesetzes. Wir fordern die Erarbeitung eines 
Gesetzes zur Anerkennung der Geschlechtsidentität und zum 
Schutz der Selbstbestimmung bei der Geschlechtszuordnung!

11. Der CSD Leipzig steht für eine queere*-inklusive Medizin!

12. Der CSD Leipzig fordert eine Gleichbehandlung bei der 
Blutspende!

13. Der CSD fordert in komplettes Verbot von  Konversions-
”therapien”!

14. Der CSD Leipzig fordert für jeden Menschen in 
Deutschland mindestens einmal jährlich kostenfreie Tests 
auf sexuell übertragbare Infektionen (STI).

15. Der CSD Leipzig fordert das Ende von Diskriminierung 
und Stigmatisierung von Menschen mit HIV!

16. Der CSD Leipzig fordert, dass Asexualtität als gleich-
wertige sexuelle Orientierung neben anderer queerer* 
und Heterosexualität anerkannt wird und gesellschaftliche 
Sichtbarkeit sowie eine politische Interessenvertretung 
geschaffen wird!

17. Der CSD Leipzig fordert mehr lesbische Sichtbarkeit!

18. Der CSD fordert die gleichwertige Anerkennung von Bi-/
Pansexualität neben anderen sexuellen und romantischen 
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Orientierungen und setzt sich für die Sichtbarmachung 
spezifischer Diskriminierung bi-/pansexueller Menschen ein!

19. Der CSD Leipzig unterstützt die Belange von Menschen 
mit Beeinträchtigungen und fordert daher die Schaffung von 
Barrierefreiheit.

20. Der CSD Leipzig fordert, dass die Vielfalt sexueller 
Identitäten auch im Alter frei von Diskriminierung gelebt 
werden kann. Geschlechtsidentitäten und sexuelle 
Orientierungen müssen ein Thema in der Pflege sein!

21. Der CSD Leipzig macht sich stark für Lebens- und 
Familienformen abseits der Norm und fordert die rechtliche 
sowie gesellschaftliche Anerkennung und einen respektvollen 
Umgang mit ihnen!

22. Der CSD Leipzig fordert eine wissenschaftlich fundierte 
Ausbildung in Gender- und Sexualpädagogik für alle 
relevanten Berufsbilder an Sächsischen Hochschulen, 
Universitäten und Berufsschulen!

23. Der CSD Leipzig fordert die Oberste Schulaufsichts-
behörde, das Sächsische Kultusministerium auf, ihre 
Fachaufsicht und ihre Aufsicht über die Erfüllung der 
dem Schulträger obliegenden Aufgaben tatsächlich 
wahrzunehmen und die Umsetzung des Orientierungs-
rahmens für die Familien- und Sexualerziehung an 
sächsischen Schulen zu überprüfen!

24. Der CSD Leipzig setzt auf klare Information und 
Aufklärung für ein selbstbestimmtes Leben.

25. Der CSD Leipzig fordert, dass Menschen nicht für ihr 
Sexualverhalten (Art, Weise und Häufigkeit) diskriminiert 
werden!

26. Der CSD Leipzig fordert mehr Toleranz und Respekt 
innerhalb der queeren* Community!



27. Der CSD Leipzig fordert die Entstigmatisierung von 
Sexarbeit!

28. Der CSD Leipzig fordert, dass die hier benannten 
Probleme als gesamtgesellschaftliche Probleme begriffen 
werden!

Erklärungen zu den Forderungen gibt es auf csd-leipzig.de

Als CSD Leipzig ist es unser Ziel, uns für alle Facetten 
des queeren Spektrums einzusetzen. Um die Ideen und 
Positionen der gesamten Community abzubilden, ist es 
natürlich unumgänglich, dass vielfältigste queere Menschen 
den Weg in unser Organisationsteam finden. Deshalb 
möchten wir besonders junge und ältere Queers, BIPoc, 
Inter* und Trans* Menschen sowie Queers mit Behinderung 
aufrufen, zu unserem Plenum zu kommen und uns mit ihren 
Gedanken und Forderungen zu bereichern.
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BOTSCHAFTER*INNEN
DES CSD LEIPZIG 2022

Grußwort von Peter Thürer
| Sexualpädagoge und Berater für Familienplanung (MA)

Viele kennen mich von der aidshilfe und wissen, dass 
ich mich für eine szenenahe Safer Sex Prävention und 
als unermüdlicher Streiter gegen Ausgrenzung und 

Diskriminierung – auch innerhalb der 
queeren Szene – engagierte. Nun bin 
ich im Ruhestand.
Es wird bei zunehmender Ausgrenzung 
und Diskriminierung queerer Menschen 
in Europa immer wichtiger das Erreichte 
der vergangenen Jahre zu bewahren 
und für weitere Gleichstellung sexueller 
Vielfalt zu streiten.
Das lässt auch mich im Ruhestand wach 
und unruhig bleiben.

Seit dem 1. CSD im Jahr 1992 in Leipzig bin ich aktiv im 
Orga-Team präsent. Es ehrt und freut mich daher um so 
mehr, dass ich für den CSD 2022 als Botschafter nominiert 
wurde. Rückblickend möchte ich allen Menschen danken, 
die sich für den CSD engagierten und ihn zu diesem 
großen Erfolg werden ließen, welcher Leipzig ungemein 
bereichert hat. Uns allen wünsche ich eine interessante und 
erlebnisreiche CSD-Woche.

Im Jahr 2022 Blicken wir unter dem Motto „30 Jahre CSD 
Leipzig - Respekt für Alle!“ auf die eigene Geschichte 
zurück und betrachten die Wichtigkeit gesellschaftlichem 
Engagements. Um dabei die Vielfalt unserer Community 
besser abbilden zu können, haben wir drei Personen 
gemeinsam zu Botschafter*innen gekürt. So unterschiedlich 
sie auf den ersten Blick sind, so sehr eint sie das Streben um 
eine Welt, in der wir alle gut zusammen leben können.
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Grußwort von Katharina Oguntoye
| Schriftstellerin, Unternehmerin und Aktivistin

Mit 14 war ich eine bewusste Feministin & Umweltaktivistin. 
Autofreie Sonntage und „Atomkraft Nein Danke“-Sticker 
überall. Bei meinem Coming Out mit Anfang Zwanzig 
wussten alle meine Freund*innen schon lange vorher, dass 
ich lesbisch bin. Ich war die letzte, die es begriff. Aber 
meine Geschichte beginnt viel früher in Leipzig. Meine Oma 
kommt an den Wochenenden aus 
Crimmitschau und geht mit mir und 
meinem Bruder in den Stadtpark.
Kindergarten, Einschulung, meine 
nigerianisch-deutsche Familie – ich 
erinnere mich an Sonnenschein 
und Liebe, ganz viel Liebe in 
meinem Leben. Ich weiß, dass ich 
nur so deshalb so positiv in die 
Welt schauen kann und eine starke 
Kämpferin werden konnte, weil ich 
mich angenommen fühlte. In der 
Kindheit und als junge Erwachsene.

Das diesjährige Motto des CSD Leipzig „Respekt für alle“ 
bedeutet genau das. Wir als Gesellschaft, als Bewegungen 
und als Freundeskreise müssen unsere Gegenüber, 
unsere jungen Menschen und unsere alten Gefährt*innen 
annehmen, Unterstützung anbieten und positiv bestätigen. 
Transgender, Migrant*innen, Lesben, Schwule, Frauen, 
Männer, Jungen und Mädchen, Intersexuelle, Asexuelle, 
Heteros und Menschen mit Behinderung, um nur einige 
der intersektionellen Identitäten zu benennen, verdienen 
Sichtbarkeit und Anerkennung. Also sollten wir uns Fragen, 
was können wir tun um einander zu hipen oder zu fördern?
Wenn wir noch eine konkrete Idee haben, können wir mit 
einem Lächeln und freundlichem Umgang beginnen. 
Aber haben wir uns die Frage erst einmal gestellt, werden 
die Gelegenheiten zur konkreten Umsetzung ganz organisch 
entstehen. Und wir sind bereit. Give Love – Stop hate!
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Grußwort von Fabian Grischkat
| Filmemacher, Aktivist und Moderator

Hallo Leipzig! Mein Name ist Fabian Grischkat und ich 
freue mich sehr Botschafter des diesjährigen Christopher 
Street Days zu sein.
Die Stadt Leipzig hat es in den letzten Jahren erfolgreich 
geschafft zu einem Zentrum für Vielfalt und Diversität zu 
wachsen. Ein Ort, an dem queere Menschen sich entfalten 
können und aufeinander acht geben. Dies ist besonders 
für die junge, queere Community wichtig und retrospektiv 
betrachtet fehlte mir solch ein Ort in meiner eigenen Jugend.

Mit 14 Jahren bemerkte ich, dass ich nicht nur Gefühle für 
Frauen, sondern auch für Männer entwickeln kann. 
In meinem kleinen Dorf fühlte ich mich allerdings wie 
Daffyd Thomas aus der Serie Little Britain: Alleine und 
missverstanden. Queere Safer Spaces, Konzerte oder Bars 
existierten nicht, also flüchtete ich mich ins Internet.

Auf YouTube, Instagram und Twitter begann ich vermehrt 
über Thematiken außerhalb der heteronormativen 
Gesellschaft zu sprechen. Schnell wurde mir bewusst: Ich 
bin überhaupt nicht allein. Die Vielfalt, nach der ich mich 
so sehnte, existierte bereits und etablierte sich immer 
mehr in weiten Teilen des Landes. Zugleich war aber auch 
nicht alles Gold was glänzte. Die Entkriminalisierung von 
Homosexualität 1994 und die Einführung der Ehe für alle im 
Jahr 2017 waren zwar wichtige Grundsteine, doch führten 
sie automatisch zu einer allgemeinen Akzeptanz? 
Mir wurde schnell bewusst: Queere Bildung und Sichtbarkeit 
ist ausbaufähig, auch in einem fortschrittlichen Land wie 
Deutschland. Und auch über die eigenes Landesgrenze 
hinweg dürfen wir nicht wegschauen, wenn Menschen 
aufgrund ihrer sexuellen Orientierung, ihres Geschlechts 
oder ihrer Geschlechtsidentität diskriminiert werden.

Daher versuche ich seit vielen Jahren meine Reichweite für 
eben dieses Themenfeld zu nutzen und meine Bühne den 
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Stimmen zu schenken, die zu oft nicht gehört werden. Diese 
Bühne schafft auch der CSD Leipzig und gemeinsam stellen 
wir klar: Toleranz, Akzeptanz und unsere Rechte sind nicht 
verhandelbar.

Ich wünsche allen Teilnehmenden des CSD Leipzig einen 
wundervollen, sicheren und unvergesslichen Tag!



    
www.csd-leipzig.de/podcast
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Fahnenhissung mit Sektempfang
Pride Farben für das Geburtshaus von Karl Liebknecht 

Am Geburtshaus von Karl Liebknecht findet unsere 
zentrale Fahnenhissung mit Sektempfang statt, zu diesem 
alle Menschen eingeladen sind, die für eine offene, 
demokratische und vielfältige Gesellschaft streiten. Denn 
es ist uns ein Herzensanliegen, den CSD in Leipzig zu 
unterstützen und so gegen Diskriminierung und für die 
gleichen Rechte und einen gleichberechtigten Alltag Flagge 
zu zeigen.    
    

Hissen der Regenbogenfahne & CSD-Empfang

Zum offiziellen Beginn der Leipziger CSD-
Woche 2022 wird Prof. Dr. Thomas Fabian, 
der Bürgermeister & Beigeordneter für 
Soziales, Gesundheit und Vielfalt der Stadt 
Leipzig traditionell die Regenbogenfahne vor 
dem Neuen Rathaus aufziehen. Damit setzt 
die Stadt Leipzig ein Zeichen der Akzeptanz 
und Offenheit und unterstützt symbolisch die 
Emanzipationsbewegung von lesbischen, 
schwulen, bisexuellen, transidenten, inter-

FR 08. JULI





 15:00  – 16:00 Uhr  Liebknechthaus

 kostenlos Braustraße 15

 linXXnet e.V.  nicht barrierefrei

DIE LINKE.Leipzig

 16:00  – 17:30 Uhr  Neues Rathaus

 kostenlos Martin-Luther-Ring 4-6

 Stadt Leipzig  barrierefrei
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geschlechtlichen, asexuellen und queeren Menschen. 
Im Anschluss stimmen beim CSD-Empfang Statements und 
Gespräche auf die spannende CSD-Woche ein.

Queeno: „Pride“    
– Gewerkschaften und Queers against Neoliberalism

Sommer 1984 - Margaret Thatcher ist an der Macht und 
die National Union of Mineworkers (NUM) streikt. Auf 
dem Gay Pride March in London beschließt eine Gruppe 
schwuler und lesbischer Aktivisten, Geld zu sammeln, um 
die Familien der streikenden Bergarbeiter zu unterstützen. 
Doch es gibt ein Problem. Der Gewerkschaft scheint es 
peinlich zu sein, ihre Unterstützung zu erhalten. Doch die 
Aktivisten lassen sich nicht entmutigen. Sie beschließen, die 
Gewerkschaft zu ignorieren und direkt zu den Bergarbeitern 
zu gehen. Sie suchen sich ein Bergbaudorf im tiefsten Wales 
aus und machen sich mit einem Kleinbus auf den Weg, um 
ihre Spende persönlich zu übergeben. Und so beginnt die 
außergewöhnliche Geschichte zweier scheinbar fremder 
Gemeinschaften, die eine überraschende und letztlich 
triumphale Partnerschaft eingehen.



 19:00 – 21:00 Uhr  Universität Leipzig

 kostenlos Hörsaal 2

 DIE LINKE.SDS Augustusplatz 10

AG LISA  barrierefrei

ANZEIGE
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QUEER-PARTY "Divers & Solidarisch"   
| Mit DJs aus dem feministischen Party-Kollektiv   

 

Musik aus den 80ern bis 2020ern, queer-pop, Funk, Indie 
und Elektro von deep-house bis minimal und wieder zurück. 
Gemeinsam wollen wir unsere Herzen tanzen lassen und 
Diversität(en), Vielfalt und solidarische Stärke feiern! Es gibt 
geballte feministische Power, um Ausgrenzungen beharrlich 
entgegenzutreten. Wir freuen uns auf euch. Auf ein offen 
zugewandtes, diskriminierungsfreies und solidarisches 
Miteinander … Open for all gender.   
    

Break Free VOL II
– Die queere Rock- und Metalparty

| Offizielle Openingparty des CSD Leipzig 2022 

    

Letztes Jahr haben wir schon die Ilse abgerissen, dieses Jahr 
ist die Moritzbastei dran!
 
Du bist queer, liebst Gitarrenmusik und hast in der 
LGBTIAQ*-Szene nach einer Party gesucht, die deinen 
Musikgeschmack kitzelt? Du hast Bock auf gepflegtes 
Geschranze mit Regenbogen-Kriegsbemalung? Du willst 
deine fabulöse neue Perücke im Takt der Mucke schütteln? 
Dann haben wir Liebe für deine Ohren zu bieten, frisch von 
den Plattentellern auf zwei schwarzbunten Floors!



 22:00 Uhr  Frauenkultur Leipzig

 5,- Windscheidstr. 51

 Frauenkultur Leipzig  nicht barrierefrei



 22:30 Uhr  Moritzbastei

 7,- inkl. Soli-Euro Kurt-Masur-Platz 1

 DJ Gab Riot  nicht barrierefrei

DJ Niebe

Moritzbastei
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MAIN FLOOR:
 Break Free - Rock & Metal Party
  Eine Runde QUEERbeet durch die Welt der Gitarren! 
 
SECOND FLOOR:
 Love Shack Forever - 80s/90s Pop & Trash Party
 Damit so richtiges Festival-Feeling aufkommt – nur gayer! 
 

Auf einen Brunch mit Nyke Slawik  
|Diskussion über queere Jugendpolitik mit einer der ersten

 beiden trans* MdB    

Gemeinsam mit Nyke Slawik, eine der 
zwei ersten Trans Frauen im Deutschen 
Bundestag, möchten wir über queere 
Jugendpolitik reden. Dies geschieht in 
entspannter Atmosphäre bei einem Brunch 
im GRÜNEN Quartier im Leipziger Osten.
Nyke wird den Teilnehmenden von 
ihren Erfahrungen und Ideen erzählen 
und es wird darüber diskutiert, wie wir 
die Probleme innerhalb der queeren 
Jugendpolitik angehen können.   


Friends and Allies very welcome! Homophobia,
Transphobia, Racism, Sexism, Ableism NOT welcome!

SA 09. JULI


 10:30 – 13:00 Uhr  Grünes Quartier

 kostenlos Heinrichstraße 9

 Grüne Jugend Leipzig  nicht barrierefrei

Bündnis 90/Die Grünen
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Queer the Kiez – Basteln mit Juicy  
| Demomaterial basteln am Sexshop   

Der queere Sexshop Juicy lädt zum Basteln nach Connewitz 
– um den Kiez gemeinsam noch bunter zu machen. Vor 
dem Laden könnt ihr euch kreativ austoben und Accessoires 
für euer CSD-Demo-Outfit gestalten: Verziert mitgebrachte 
Kleidung, entwerft selbst Sticker, macht eigenen Buttons oder 
bastelt ein Zine. Zahlreiche bunte und glitzernde Materialien 
sind vorhanden, ihr könnt aber auch gern eigene mitbringen. 
Wer lieber zu Hause kreativ werden möchte, kann ein DIY-
Paket to go mitnehmen. Außerdem könnt ihr auch gemütlich 
in der Sonne chillen und bei Snacks und Getränken einen 
entspannten Tag vorm Sexshop verbringen. Kommt vorbei 
und verqueert mit uns den Kiez!    
    

Spendenstream für den CSD Leipzig
| Let‘s Plays, E-Sport und Gemeinschaftsspiele

Um ein Zeichen für Offenheit & Diversität in der Gaming-
Szene zu setzen, gibt es wieder einen großen Spendenstream! 
Dieses Jahr setzen wir mehr auf E-Sport, dass heißt: 
Controller in die Hand, Finger auf die Tastatur und 
mitmachen! Auf euch warten spannende Turniere in Spielen 
wie Mario Kart und tetr.io. Außerdem treffen Teile des CSD 
Leipzig Orga-Teams und ausgewählte Vereinsmitglieder 
in einem Überraschungsturnier aufeinander. In welchen 
Spielen sie antreten müssen, erfahren sie erst direkt davor, 
was für eine nervenzerreißende Stimmung sorgt!

  12:00 – 20:00 Uhr  Sexshop Juicy

 kostenlos Arno-Nitzsche-Str. 20

 Juicy  nicht barrierefrei

  17:00 Uhr  Online-Veranstaltung

 kostenlos twitch.tv/leipzigesports

 Leipzig eSports e.V.  barrierefrei
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SO 10. JULI
Die Welt in bunten Farben malen!  
| *Flinta-Vernetzung beim Sprayen

Wir laden zum Austausch, vernetzen und kennenlernen an 
der Wall of Fame im Westen (Antonienbrücke) ein.

Ne größere BoomBox, Bier und Sekt gibt's dazu, sowie ein, 
zwei, fünfzehn Dosen. Wenn du ein „new Kidz“ an der Wall 
bist, kann dir Juli ein paar Tricks zeigen.

LEIPZIG GIESST queer    
| Gießaktion der Umweltinitiative LEIPZIG GIESST

Leipzigs Stadtgesellschaft ist vielfältig und bunt, unser 
Stadtgrün ist es auch. Durch mehrere lang anhaltende 
Dürreperioden infolge des Klimawandels fehlt unseren 

Stadtbäumen jedoch das Wasser 
und sie geraten unter wieder-
kehrenden Trockenstress.
Im letzten Jahr wurden deshalb 
rund 1.400 Bäume trocken-
heitsbedingt gefällt.
 
Die Initiative LEIPZIG GIESST hat es 
sich mit der gleichnamigen Gieß-

 12:00 – 19:00 Uhr  Wall of Fame

 kostenlos Antonienbrücke

 linXXnet e.V.  barrierefrei 



 16:00 – 17:30 Uhr  Bürgerbahnhof

 kostenlos Röckener Straße 44

 LEIPZIG GIESST  barrierefrei



App zur Aufgabe gemacht, auf dieses Problem hinzuweisen 
und mit Gießaktionen entgegenzuwirken.

Dazu laden wir euch herzlich im Rahmen der CSD-Woche 
ein, denn gemeinsam Gießen macht am meisten Spaß 
und hilft ganz konkret den Jungbäumen bis 15 Jahren, die 
unsere Hilfe besonders dringend brauchen.

 

Am Bürgerbahnhof Plagwitz wurden zu Beginn des Jahres 
von LEIPZIG PFLANZT und dem Amt für Stadtgrün und 
Gewässer Vogelkirschen und Eichen neugepflanzt, die nun 
kräftig gegossen werden müssen.

ANZEIGE

 Gießkannen/Eimer können gerne mitgebracht werden.
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MO 11. JULI
Picknick & Plakate  
| Austausch & Basteln mit der queeren Hochschulgruppe der Uni Leipzig

    

Info: Anmeldung über https://linktr.ee/queerseitig

Du hast Lust auf einen entspannten, queeren Nachmittag im 
Park? Dir fehlt noch ein Plakat für die CSD Demo?
Dann schnapp dir dein Lieblingsgetränk, eine Decke, wenn 
du magst einen Pinsel und picknicke mit uns im Friedenspark!
Wir sind eine queere Hochschulgruppe der Uni Leipzig, die 
allen offen steht, egal ob du studierst oder nicht. Über Vor-
anmeldungen würden wir uns freuen, du kannst aber gerne 
auch noch spontan kommen. Treffpunkt ist der Apotheker-
garten im Friedenspark, für weitere Informationen folg uns 
auf Instagram oder komm auf unseren Discord Server.
Wir freuen uns auf viele neue und bekannte Gesichter, all 
genders are welcome!

Vielfalt kennen – respektieren – leben!
| Ein interaktives Quiz zum CSD und zur Vielfalt   

     

Wenn in Talkshows oder im Parlament über queere 
Lebenswirklichkeiten debattiert wird, passiert dies häufig

  16:30 – 18:30 Uhr  Friedenspark

 kostenlos Liebigstraße 28

 queerseitig  barrierefrei

 19:00 – 21:00 Uhr  INTERIM by linXXnet

 kostenlos Demmeringstraße 32

 Linksfraktion Sachsen  barrierefrei

Sarah Buddeberg
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mit großer Unkenntnis, rein anekdotisch und ins Blaue hinein. 
Kein Wunder, dass die Ergebnisse dieser Diskussionen oder 
Entscheidungen zu oft enttäuschen.
Für alle, die faktenbasiert argumentieren, gibt es ein 
beeindruckendes Hilfsmittel: Mit der groß angelegten 
LSBTIQ*-Lebenslagenstudie wurde erstmals auf breiter Basis 
erfragt, wie es um Lebenszufriedenheit & Selbstbestimmtheit 
von LSBTIQ* einerseits und Benachteiligungen und 
schlechten Erfahrungen andererseits bestellt ist. Was sind 
die springenden Punkte aus dem fast 200 Seiten dicken 
Bericht? Was für Konsequenzen und Forderungen lassen 
sich daraus ableiten?
Sarah Buddeberg hat sich für euch durchgewühlt und stellt 
erste Erkenntnisse vor. Zusammen wollen wir uns anschauen, 
welche Ziele für ein wirklich gleichberechtigtes Leben noch 
erreicht werden müssen.
Freut euch außerdem auf ein interaktives Quiz!   
 

Queer-feministischer Pornoabend
| 60 Min. Porno-Kurzfilme und anschließende Diskussion mit

 Meow Meow Pornokollektiv und anderen

Info: Anmeldung über https://cinematheque-leipzig.de/

Damals, als Corona unser Sexleben veränderte, haben 
Teile des queer-feministischen Porno-Kollektivs "Meow 
Meow" und andere Erotik-Filmemacher*innen den Kurzfilm 
„Sex in times of Corona“ produziert.
In ihm werden verschiedene Möglichkeiten dargestellt, 
wie Sex und Erotik zwischen Menschen möglich sind, ohne 
Abstandsregeln zu verletzen. Dieser Kurzfilm regte viele 

 19:00 – 21:00 Uhr  die naTo

 7,- / 3,50 ermäßigt Karl-Liebknecht-Str. 46

 aidshilfe leipzig e.V.  barrierefrei

Cinémathèque e.V.

Juicy
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dazu an, über den eigenen Bettrand hinaus zuschauen. 
Wir zeigen diesen und weitere Kurzfilme des Kollektives 
wird bunt, trashig, kritisch und experimentell.
Im Anschluss diskutieren Doxytocine (Pornoproduzentin 
und Kulturwissenschaftlerin),  Johanna Licht (Sexual-
wissenschaftlerin) und Jule (Sexualpädagogin) vom queer-
feministischen Sexshop Juicy die Frage, was wir aus 
feministischen Pornos lernen können. Taugen sie etwas als 
Material für die sexuelle Bildung? Oder sind sie am Ende 
doch einfach ""nur"" Pornos? Let's talk about!

Queeno: „Uferfrauen“  
| Anschließende Diskussion mit Regisseurin & Protagonistin 

Der Film "Uferfrauen" begleitet sechs Protagonistinnen, die 
in Groß- und Kleinstädten in Nord und Süd der DDR lebten 
und jede Menge zu erzählen haben. Die Frauen lassen 
das Publikum an ihrem damaligen Lebensalltag teilhaben, 
an ihrem Kampf um Selbstbestimmung, der ersten Liebe, 
unkonventioneller Familienplanung sowie Konflikten mit der 
SED und dem Gesetz. 
Uferfrauen vermittelt das omnipräsente Gefühl von der 
Einsamkeit als Außenseiterin, der gesellschaftlichen 
Tabuisierung von Homosexualität, dem Zwang nach 
Konformität und der Anpassung in einem repressiven Staat 
– ein Leben am (privaten) Rand der Gesellschaft, immer im 
persönlichen Zwiespalt ins kalte Wasser zu springen oder 
am sicheren Ufer zu bleiben.

Im Anschluss sind die Regisseurin Barbara Wallbraun und 
die Protagonistin Elke zu einem kleinen Podium mit einer 
anschließenden Möglichkeit für Fragen da.

 19:00 – 21:00 Uhr  Universität Leipzig

 kostenlos Hörsaal 2

 DIE LINKE.SDS Augustusplatz 10

AG LISA  barrierefrei
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Coming-out    
–  Was pädagogische Fachkräfte darüber wissen sollten

Info: Anmeldung unter Nennung des Arbeitsbereichs über
    anmeldung@rosalinde-leipzig.de

Ein Coming-out in Bezug auf die eigene sexuelle 
Orientierung oder Geschlechtlichkeit bringt in der Regel 
spezifische Belastungen mit sich. Die Erfahrung, in diesem 
Teil ihrer Identität anders zu sein als andere, kann für junge 
Menschen mit negativen Gefühlen behaftet und konflikt-
reich sein.

Aber was genau ist eigentlich ein Coming-out? Wie geht 
es Kindern und Jugendlichen in dieser Zeit? Was müssen 
Lehrkräfte und andere pädagogische Fachkräfte dazu 
wissen und wie können sie Schüler*innen unterstützen? 

Diese und weitere Fragen werden wir methodisch 
abwechslungsreich und mit viel Raum für Austausch 
bearbeiten.

Zielgruppe: Lehrkräfte, Fachkräfte der Kinder- und Jugend-
hilfe, Studierende entsprechender Fächer
 
Referentin: Stefanie Krüger hat Diplomerziehungswissen-
schaft in Halle studiert und arbeitet seit 2013 als 
Bildungsreferentin im RosaLinde Leipzig e.V. mit den Schwer-
punkten Erwachsenenbildung und Regenbogen-AGs.  
  

DI 12. JULI
 14:00 – 18:30 Uhr  RosaLinde Leipzig e.V.

 kostenlos Demmeringstr. 32

 RosaLinde Leipzig e.V.  barrierefrei
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Diversity in Unternehmen
–  Pinkwashing oder echte Vielfaltspolitik   

Das Schlagwort Diversity hat längst Einzug in Kampagnen 
großer Marken gefunden. Doch was steckt dahinter? Ist es 
einfach nur im Trend, gut für das Image oder ernst gemeinte 
Verpflichtung zur Veränderung der Unternehmenskultur? 
Studien zeigen die Lücken auf: 90% der Führungskräfte 
stufen Diversity & Inclusion (D&I) als eine der wichtigsten 
Prioritäten ein. Aber nur 34% der Führungskräfte sehen 
darin eine Stärke an ihrem Arbeitsplatz. Etwa 80% 
der Führungskräfte sind der Meinung, dass D&I die 
Unternehmensleistung verbessert, aber nur 40% der 
Mitarbeiter*innen berichten, dass ihre Führungskräfte 
Diversity Ziele setzen und kommunizieren. 
Warum ist es so schwer, Veränderungen anzugehen und sich 
im Sinne von mehr Diversität anders aufzustellen? Welche 
Erfahrungen können Pride at work groups  erfolgreicher 
Unternehmen weitergeben? Diese und weitere Fragen 
diskutieren wir mit Vertretungen aus der REWE Group, DHL 
Group, Dell GmbH und der L Gruppe.   
 

LSBTIQ*-Perspektiven in d. Entwicklungshilfe
| Mit Nadja Stahmer MdB, Axel Hochrein und Oliver Strotzer  

  

    
    
    
    
    

In 69 Staaten wird Homosexualität noch strafrechtlich 
verfolgt, in 11 Ländern droht sogar die Todesstrafe 
für Lesben und Schwule. Vielerorts sind staatliche 

 18:00 – 20:00 Uhr  Universität Leipzig

 kostenlos Neues Augusteum 

 Stadt Leipzig Augustusplatz 10

Stabsstelle Chancengleichheit  barrierefrei



 18:00 – 19:30 Uhr  Volkshochschule Leipzig

 kostenlos Löhrstraße 3-7

 SPDqueer Leipzig  barrierefrei
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Behörden an der Unterdrückung von LSBTIQ* beteiligt, 
verweigern ihnen jeglichen Schutz vor Anfeindungen 
und Gewalt. Die Bundesregierung hat daher 2021 ein 
LSBTI-Inklusionskonzept für die auswärtige Politik und die 
Entwicklungszusammenarbeit beschlossen.
Wie passen in der Entwicklungszusammenarbeit Anspruch 
und Wirklichkeit zusammen? Wie können die Rechte queerer 
Menschen im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit 
gefördert werden? Darüber sprechen Nadja Sthamer, 
Bundestagsabgeordnete aus Leipzig und Mitglied im 
Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung, Axel Hochrein, Vorstand der Hirschfeld-Eddy-
Stiftung sowie Oliver Strotzer, Co-Bundesvorsitzender der 
SPDqueer – AG der SPD für Akzeptanz und Gleichstellung. 
  
Voll die Krise?!
–  Seelische Gesundheit von Schwulen Männern

Info: Anmeldung über 0341 2323126

Sag uns wie's dir GAYt! Wenn es um die Gesundheit von 
schwulen Männern geht, ist dabei auch die seelische 
Gesundheit ein wichtiges Thema. Faktoren wie Stigmata, 
Diskriminierung, überhöhte Körperbilder sowie die Angst 
vor HIV und STI können dabei Auswirkungen auf die Psyche 
haben. Hinzu kommt, dass gerade Männern, auf Grund einer 
Tabuisierung von mental health, die Auseinandersetzung 
mit der eigenen psychischen Gesundheit erschwert wird.
 
In diesem Workshop werden wir in einem geschützten 
Rahmen über eigene psychische Krisen oder über Beispiele 
aus dem eigenen Umfeld sprechen. Gemeinsam werden 
wir Bewältigungsstrategien, Tipps, Hilfsangebote und 
Erfahrungen teilen und erarbeiten. Alles nach dem Prinzip 

 19:00 – 21:00 Uhr  aidshilfe leipzig e.V.

 kostenlos Ossietzkystraße 18

 aidshilfe leipzig e.V.  nicht barrierefrei
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Gruppen-Wissen zur Selbsthilfe nutzen. Unterstützt werden 
wir hierbei von Jörgen von der Kampagne ICH WEISS WAS 
ICH TU der Deutschen Aidshilfe.

Und ruhig fließt der Rhein
| Kinopremiere und Filmgespräch mit Team und Protagonistin  
  

Der letzte Abend vor ihrer geschlechtsangleichenden 
Operation: Caroline wähnt sich endlich auf der Seite des 
Glücks. Als sich das Klinikum in die Nachtruhe begibt, 
verabschiedet sie sich von ihrem alten Ich und fühlt sich 
das erste Mal glücklich in ihrem Leben.

 
Wochen später liegt ihr 
Vater im Sterben. Caroline 
blickt paralysiert von einer 
Balkonbrüstung ihres Hoch-
hauses in Leipzig und spricht 
über den ersten Missbrauch zu 
Heiligabend in ihrer Kindheit.
Sehr bald wird ihr klar, dass 
sie ohne eine Verarbeitung 
ihres Traumas keine Chance 
hat, eine Zukunft aufzubauen 
und im neuen Geschlecht 
anzukommen.
Mithilfe eines Therapeuten 
begibt sich Caroline zurück 
in ihre Vergangenheit - mit 
ungewissen Ausgang.

Der Dokumentarfilm "Und ruhig fließt der Rhein" feierte 
seine Premiere bei den 55. Internationalen Hofer Filmtagen. 
Am 12.07.2022 feiert der Film seine Kinopremiere.

 19:00 – 22:00 Uhr  Luru Kino

 7,- / 6,- ermäßigt Spinnereistraße 7

 Rootfilms  barrierefrei 





CineQueer* im CineStar
| Rafiki im OmU, FSK 12, 82 Min.

Info: Anmeldung unter cinestar.de/kino-leipzig

In der Originalversion mit deutschen Untertiteln:

Vielfach ausgezeichnetes Drama um zwei junge, rebellische, 
kenianische Frauen, die einander lieben und gegen 
gesellschaftliche Vorurteile kämpfen müssen.
 
Kena wächst mit dem traditionellen Frauenbild ihrer 
kenianischen Heimat heran, das bereits von den Mädchen 
Gehorsam den Männern gegenüber verlangt.
Doch obwohl sie miterleben muss, dass ihre eigene Mutter 
viel Geringschätzung erfährt, weil Kenas Vater sie für eine 
Jüngere verlassen hat, will sie sich nicht anpassen.

In Ziki, der Tochter eines Mannes, der ein politischer Gegner 
ihres eigenen Vaters ist, findet sie eine treue Freundin 
und Seelengefährtin - und plötzlich ist es mehr als nur 
Freundschaft ...

ANZEIGE

 19:30 – 21:30 Uhr  CineStar Leipzig

 9,- / 7,- ermäßigt Petersstraße 44

 CineStar Leipzig  barrierefrei
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RosaLinde goes Geocaching
| Spaziergang mit GPS-Schatzsuche    

Info: Anmeldung über anmeldung@rosalinde-leipzig.de

Hast du Lust, mehr draußen zu sein und neue Leute 
kennenzulernen? Dann komm mit auf eine Geocaching-
Wanderung mit der RosaLinde!

Geocaching ist ein Spiel, bei dem anhand von Koordinaten 
nach "Schätzen" gesucht wird. In einer kleinen Gruppe 
starten wir von der RosaLinde und enden im Clara-Zetkin-
Park. Fahrräder können mitgenommen werden.

QueerBlick-Extra zum CSD: FIREBIRD
| mit einem Getränk zur Kinokarte

Peeter Rebanes mitreißender Liebesthriller mit Tom Prior 
(„Kingsman: The Secret Service“, „Die Entdeckung der 
Unendlichkeit“) und dem ukrainischen Schauspieler Oleg 
Zagorodnii („The Choice“) in den Hauptrollen basiert 
auf der wahren Geschichte des russischen Schauspielers 

MI 13. JULI
 16:30 – 18:30 Uhr  RosaLinde Leipzig e.V.

 kostenlos Demmeringstr. 32

 RosaLinde Leipzig e.V.  nicht barrierefrei



 19:30 – 21:45 Uhr  Passage Kinos Leipzig

 11,90 Hainstraße 19a

 Passage Kinos Leipzig  nicht barrierefrei



 Bei Regen findet die Veranstaltung nicht statt.
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DO 14. JULI

Sergey Fetisov, der in den 1970er-Jahren auf einer 
sowjetischen Luftwaffenbasis in Estland stationiert war. 

 
Zu einer Zeit, in der in Russland 
queere Menschen immer 
noch schwersten Repressionen 
ausgesetzt sind, ist „Firebird“ 
von beklemmender Aktualität. 
Bei der Premiere des Films auf 
dem internationalen Filmfestival 
Moskau wurde versucht, die 
Aufführung zu behindern und 
das Filmteam zu diffamieren.

Kostenloser Testtag     
| Schnelltests auf sexuell übertragbare Infektionen    

     

Info: Anmeldung über 0341 2323126

Bescheid wissen lohnt sich! Wir bieten Schnelltests auf 
drei sexuell übertragbare Infektionen an: HIV, Syphilis und 
Hepatitis C. Ab der 12. Woche nach einem Risikokontakt 
können dir diese Tests eine zuverlässige Aussage über 
deinen jeweiligen Status geben. Die Tests brauchen ein 
paar Tropfen Blut aus deiner Fingerspitze. Nach 10 Minuten 
können wir das Ergebnis ablesen.
Alle Tests werden anonym und mit vorheriger individueller 
Beratung durchgeführt.
Bitte vereinbare telefonisch einen Termin.

 15:00 – 20:00 Uhr  aidshilfe leipzig e.V.

 kostenlos Ossietzkystraße 18

 aidshilfe leipzig e.V.  nicht barrierefrei
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LSBTIQ*-Rechte in Europa
| Mit Constanze Krehl MdEP, Carola Ebhardt, Oliver Strotzer  

  

Die Europäische Union ist mehr als eine Wirtschaftsge-
meinschaft, sie ist eine Wertegemeinschaft. Mit der Char-
ta der Grundrechte haben sich die Mitgliedsstaaten dazu 
verpflichtet, ihre Bürger vor Diskriminierung auf Grund des 
Geschlechts oder der sexuellen Orientierung zu schützen.

Gemeinsam mit Constanze Krehl MdEP, Carola Ebhardt 
vom Vorstand der Rainbow Rose und Oliver Strotzer dem 
Landesvorsitzenden der SPDqueer-Sachsen, wollen wir über 
den Einsatz des Europäischen Parlaments und der EU-Kom-
mission für die Rechte von LSBTIQ* diskutieren und darüber 
was gegen die queerfeindlichen Politik in Polen oder Un-
garn unternommen wird.    
    

Katharina Oguntoye spricht über Audre Lorde
| Die Botschafterin des Leipziger CSD 2022 spricht über die 

 Wegbereiterin der afrodeutschen Community   

    

Katharina Oguntoye – Botschafterin des Leipziger CSD 
2022 – spricht darüber, welche Bedeutung Audre Lord für 
die deutsche Frauenbewegung hatte und welche Rolle sie 
bei der Entstehung der afrodeutschen Bewegung einnahm.

Audre Lorde, Aktivistin und Dichterin, stellte sich mit der 
Vielfalt ihrer Identitäten als Mutter, Feministin, Kämpferin 
und Lesbe vor. Sie wollte nicht auf eines reduziert werden.

 19:00 – 20:30 Uhr  SPD Leipzig

 kostenlos Rosa-Luxemburg-Str. 19/21

 SPDqueer Leipzig  barrierefrei



 19:00 – 20:30 Uhr  Frauenkultur Leipzig

 kostenlos Windscheidstr. 51

 Frauenkultur Leipzig  nicht barrierefrei
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Sie gab einer ganzen Generation eine Stimme und inspiriert 
Menschen an allen Orten ihres Wirkens. Nach langem 
Kampf gelang es in Berlin eine Straße nach ihr zu benennen.
 
Katharina Oguntoye ist afrodeutsche Schriftstellerin, 
Historikerin, Aktivistin und Unternehmerin. Gemeinsam mit 
May Ayim und Dagmar Schultz gab sie das Buch ""Farbe 
bekennen"" heraus.Sie nimmt eine wichtige Rolle in der 
afrodeutschen Bewegung ein.
1997 gründete sie das interkulturelle Netzwerk Joliba e.V. 
Interkulturelle Verständigung ist für Sie ein Lebensthema.  
 

Für eine feministische LINKE!
| Gespräch & Diskussion zum feministischen Anspruch   

    
    
    
    
    
    
Info: Online über youtube.com/c/linXXnetLeipzig

Was bedeutet linker Feminismus und eine feministische 
Linke konkret in der Praxis? Welchen Anspruch 
formulieren wir und wie können wir ihn in die Realität 
umsetzen? Wie muss sich eine Partei in Bewegung 
verändern, um diesem Anspruch gerecht zu werden? 
 
Ein Gespräch mit Daphne Weber (DIE LINKE.Parteivorstand) 
und Nina Treu (DIE LINKE.Leipzig)

 19:00 – 21:00 Uhr  INTERIM

 kostenlos Demmeringstraße 32

 linXXnet e.V.  barrierefrei



Das Grußwort von Katharina Oguntoye ist auf S. 13
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Ökumenisches Friedensgebet zum CSD
– Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen. (Joh 6,37)  
  

Der Stammtisch Queer & Glauben lädt ein zum öku-
menischen Friedensgebet zum CSD. Willkommen sind 
alle LGBTTIQ2*, ihre Freunde und Familien. Du brauchst 
keine Vorkenntnisse und du musst nichts mitmachen, was 
dir irgendwie fremd erscheint. Du kannst auch einfach nur 
zuhören. Gottes Einladung gilt dir jedenfalls und unabhängig 
von menschlichen Regeln oder Vorstellungen. 

Queer. Laut. Sichtbar!
– Das Pre-Opening zum CSD    

| Live-Podcast & Musik (mit Fabian Grischkat, Leopold uvm.)

30 Jahre CSD in Leipzig! Und bevor wir am Samstag 
demonstrierend die Innenstadt einnehmen, gibt's Freitag 
schon das Pre-Opening der Uni in Kooperation mit dem 
CSD auf dem Leipziger Augustusplatz.  
Macht Euch also bereit für das Diversity-Podcast-Format 
»traditionell unkonventionell«! Neben LEOPOLD und 
Band, die Euch musikalisch durch den Abend begleiten 
werden, erwartet Euch ein buntes Gesprächstreiben aus 
Influencer:innen, Podcaster:innen und anderen Sternchen.
Mit dabei: Wikiriot, Tommy Toalingling, Leni Bolt uvm.

 18:00 – 19:00 Uhr  Reformierte Kirche

 kostenlos Tröndlinring 7

 Queer & Glauben  nicht barrierefrei



 18:00 – 22:00 Uhr  Augustusplatz

 kostenlos  barrierefrei

 Stabsstelle Chancengleichheit 

FR 15. JULI
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Fetisch Workshop    
| BDSM Workshop für Einsteiger und interessierte Männer

Info: Anmeldung über fetisch-leipzig.de

Eine Gruppe von Fetisch Freunden zu ihrer ersten Fetischparty 
ein. Ob Leder, Gummi, Latex oder Feder Boah - alle Fetisch 
interessierten Männer sind an diesem Abend herzlich 
willkommen. Für Neugierige oder Einsteiger wollen wir die 
Möglichkeit bieten, verschiedene Spielarten der Lust von 
zart bis hart der Bondage- und SM Szene kennenzulernen. 
Es erwartet Euch ein einmaliges Ambiente im Leipziger 
Fetischbahnhof am S-Bahnhof Leipzig – Paunsdorf. Liebevoll 
eingerichtete Zimmer für verschiedenste Spielarten der 
sexuellen Lust stehen uns an diesem Abend zur Verfügung 
und laden dazu ein, genutzt zu werden.
Nach einem kleinen Sektempfang bieten drei Workshops die 
Möglichkeit, Wissen aufzufrischen, Neues kennenzulernen, 
sich auszutauschen oder auszuprobieren. Den Rest des 
Abends macht ihr einfach, worauf ihr Lust habt … Frei nach 
dem Motto: „Alles kann – nichts muss und jeder nur das, 
was er mag!“

Schilder, Pimmel & Vulven für die CSD Demo  
| Bastel- und Malangebot für die CSD Demo 

Für unsere großartige Demonstration wollen wir wieder mit 
kämpferischen Schildern und Transparenten in Erscheinung 
treten. Schließlich erinnert der CSD an die Aufstände in der 

 18:00 – 01:00 Uhr  Fetischbahnhof Leipzig

 25,- inkl. Soli-Euro Theodor-Heuss-Str. 42

 Fetisch Leipzig  barrierefrei



 18:00 – 21:00 Uhr  INTERIM

 kostenlos Demmeringstr. 32

 linXXnet e.V.  barrierefrei





46



New Yorker Christopher Street. Doch diese müssen gestaltet, 
gebastelt und gezeichnet werden. Im offenen Projekte- und 
Abgeordnetenbüro INTERIM by linXXnet bietet sich dazu 
sowohl Platz als auch alle Utensilien, die man dafür braucht.  
Inkl. BoomBox und Sekt. Kommt vorbei und seid kreativ!

Kälber mit zwei Köpfen
| Leipzig Premiere danach Gespräch mit dem Filmteam

KÄLBER MIT ZWEI KÖPFEN 
ist das Hochzeitsvideo von
Johannes, für den die 
Heirat mit Marie der Start 
in ein neues Leben sein 
soll, und letzten Endes 
auch wird, nur anders als 
gedacht. 

Der 30min. Film ist eine 
bitterböse Komödie über die absurde Grausamkeit von 
"Konversionstherapien" und ein Statement gegen die 
Diskriminierung von queeren Menschen. 
  
Seit der Film seine Weltpremiere auf dem Filmfest Bremen im 
April 2022 feierte, läuft er auf zahlreichen internationalen 
Festivals und wurde auf dem OUTSHINE Filmfestival Miami 
mit dem Jury Award runners up für den besten Kurzfilm 
ausgezeichnet.

 20:00 – 21:30 Uhr  Kinobar Prager Frühling

 8,- / 7,- ermäßigt Bernhard-Göring-Str. 152

 Wunschkindfilm  nicht barrierefrei

Kinobar Prager Frühling




Ein zweiter Termin findet am Sonntag, dem 17.07.2022
in der Kinobar Prager Frühling um 17:30 Uhr statt.
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CSD DEMO mit Kundgebung
– Los, runter vom Sofa und auf zur CSD Demo nach Leipzig! 

 

11:30 – 13:00 Uhr | Kundgebung
Bevor wir gemeinsam und laut den Leipziger Innenstadtring 
bunt färben, findet auf dem Augustusplatz die zentrale 
Kundgebung mit verschiedenen Redebeiträgen statt.

13:00 – 15:00 Uhr | Demonstration 
Nach der Kundgebung wird los gelaufen. Es wird laut und 
mit hoffentlich perfekten Demo-Wetter heiß. Daher lasst bitte 
Alkohol und Haustiere daheim. Bringt lieber gute Laune und 
Schilder oder Transparente mit. Kommt zahlreich, seid laut 

und bunt! Wir freuen uns auf euch! 

Dieses Jahr sorgt Chris Rodrigues mit 
einem breit gefächerten Repertoire an 
Musik auf dem CSD-Truck für mitreißende 
Stimmung und gute Laune.
Neben der Musik engagiert er sich 
außerdem bei seinem regionalen CSD 
Verein und der Nürnberger Pride Week.
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 11:30 – 15:30 Uhr  Augustusplatz

 CSD Leipzig Team  barrierefrei

 in Gebärdensprache



Chris Rodrigues | DJ

Mehr Informationen zur Demoroute oder den Rede-
beiträgen findet Ihr auf unserer Webseite csd-leipzig.de
oder auf unseren Social Media Kanälen.
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CSD Straßenfest
– Musik, Kultur und Redebeiträge - all das und noch mehr!

Nach der Demo geht das jährliche Straßenfest los auf dem 
ihr tanzen, quatschen und euch über queere Angebote in-
formieren könnt. Denn es stellen sich viele queere Vereine, 
Initiativen, Parteien und andere Leipziger Institutionen vor.
Genießt außerdem mit uns ein spanndes Bühnenprogramm 
voller Überraschungen und Highlights.

Mit dabei sind unter anderem:
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Kery Fay | Musik

 15:30 – 20:00 Uhr  Augustusplatz

 CSD Leipzig Team  barrierefrei

 in Gebärdensprache





Jacky-Oh Weinhaus | Moderation

Sie fragen sich wie person* schlechte Rasur, 
ne große Klappe und eher durchschnittliches 
Make-Up unter einen Dutt bringen kann?
Unsere Moderatorin Jacky-Oh Weinhaus 
zeigts Ihnen. Egal ob Turntables, die 
Kinoleinwand, die Öffentlich-rechtlichen 
oder eben unsere Abschlusskundgebung: 
Sie sind nirgends vor ihr sicher.

„Hamburgs neue Elektro-Pop Queen“ mit 
ukrainischen Wurzeln steht für Akzeptanz 
und Gleichberechtigung und unterstützt 
schon lange die LGBT Community mit ihren 
Auftritten auf CSD’s, ihrer Musik und ihrer 
Verbindung zu den Fans.
Ihre ganz eigene Interpretation von Elektro-
Pop mit instrumentalen Elementen und 
pulsierenden Beats geht direkt ins Ohr.

Foto: Karlson Media

Foto: Dror Pinto
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Kevin Neon interpretiert mit seinem neuem 
Song “Farben” das Schlager-Genre neu 
und lädt uns dazu ein, wir selbst zu sein.
Die EDM-Sounds verschmelzen mit Pop-
Rhythmen und modernen Dance-Beats 
auf eine besondere Art und Weise, sodass 
seine Kreationen immer eine eigene, 
unverwechselbare Farbe trägt.

Lila Sovia, ein*e gebürtige*r Leipziger*in 
und Wahlhamburger*in, ist in Facetten-
reichtum kaum zu übertreffen.
Lasst euch von queerfeministischem Rap 
und Spoken Word Performance begeistern!

Die Tollkirschen sind der einzige Chor 
schwuler Männer im Osten Deutschlands 
(wenn von Berlin einmal absieht). Aber 
die Herren singen nicht nur. Originelle 
Choreographien und bissige Texte 
gehören ebenfalls dazu.

Fiebere mit bei unserem glamourösen 
Drag Contest auf unserer Bühne und 
stimme live ab, wer den Titel unserer 
letztjährigen Gewinnerin Titanic Donavon  
(Bild) “Miss CSD Leipzig” 2022 erhält.

Kevin Neon | DJ

Sowie Interviews mit spannenden Gästen

Lila Sovia | Spoken Word

Die Tollkirschen | Chor

Miss CSD Leipzig | Drag Contest
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Dieses Jahr besucht ein kreatives Quartett den CSD in 
Leipzig. Jordan Hanson feiert mit seinen Bandkolleg*innen 
Jules Hanson, Doro Farkas und Selin Akbaba ein Fest 
der 90er-Musik. Zusammen nennen sie sich J490 und 
versprechen Stimmung, Energie und eine Zeitreise in ein 
vergangenes Musikjahrzehnt. Neben Boyband-Klassikern 
finden sich auch Hits von Dr. 
Alban, oder Britney Spears im 
Set der berauschenden Show.

J490 | Musik

Lasst Euch überraschen von anderen tollen Aktionen!

Kicker Dibs | Musik

Die Musik von Kicker Dibs 
ist Indie-pop á la Milliarden
& Wanda, voller melancholisch-
mürrischer Lieder, wie sie Rio Reiser hätte schreiben können, 
mit Melodien, groß wie die von den Foo Fighters & Biffy 
Clyro. Und wenn die Lieder eines eint, dann die großen 
Melodien, die sich schon nach dem ersten Hören in den 
Gehörgang bohren. Sie sind die Brücke, über die Kicker 
Dibs einen auf ihre Reise mitnehmen - mal sanft, mal 
aufgekratzt, mal nachdenklich, mal einfach euphorisch.

Der CSD Leipzig ist auf Spenden angewiesen. Wenn ihr 
spenden wollt könnt ihr dies gerne an unserem CSD 
Leipzig Stand beim Straßenfest tun. Vielen Dank!



52

RegenbogenParty mit den Leipzig Bären
| SommerParty der Leipzig Bären in der TankBar

Info: Anmeldung über leipzig-baeren.de/sommerparty/

Wir wollen mit Euch einen tollen Abschluss der Leipziger 
CSD-Woche in der TankBar feiern.
Wir freuen uns sehr darüber, Euch erstmalig in dieser gemüt-
lichen Biker Bar begrüßen zu können. Rock’n’Roll, kühles 
Bier und viel Chrom. Alles ohne Schnickschnack in kultigem 
Ambiente, das ist die TankBar an der Angerbrücke aus. Sie 
verfügt zudem über einen sehr ansprechenden großen Au-
ßenbereich. Auch hier wird gefeiert und Streetfood gereicht. 
 
Die RegenbogenParty mit den Leipzig Bären im Detail: 
 Party für Bären, Bärenfreunde und Bärenliebhaber 
 Musik von DJ Matthias Oehm von der Tankbar 
  Bärenhunger und Durst? Für Speisen und Getränke ist 
   mit Streetfood vor Ort gesorgt!
  Einlass max. 200 Gäste (Den Letzten beißen die Bären.)

Prideball 2022    
| Offizielle Abschlussveranstaltung des CSD Leipzig 2022  

  

Info: Vorverkauf über TixforGigs

Den Höhepunkt des CSDs Leipzig bildet der Prideball, das 
größte Queer Event des Jahres Mitteldeutschlands, zu dem 
über 2.000 Gäste erwartet werden. Für dieses einmalige 

 19:00 Uhr  TankBar Leipzig

 10,- Jahnallee 52

 Leipzig Bären  barrierefrei

 21:00 Uhr  Täubchenthal

 tba Wachsmuthstraße 1

 emotion works  barrierefrei







Ereignis öffnet das Täubchenthal seine Türen.

In der prachtvollen Location mit riesigem Außengelände, 
Ballsaal und Clubzimmer könnt ihr in 4 Areas feiern, 
tanzen und flirten. Wie es sich für den krönenden Abschluss 
gehört, werden für diese Nacht alle angesagten Stars aus 
den Hot-Spots der Szene eingeladen, um entsprechend 
heftig und wild zu feiern.

Mehr Infos gibt’s unter Facebook: prideball 2022

ANZEIGE

Folgt dem @csdleipzig auf
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Wir lieben Vielfalt –
Chancengleichheit ist unser Weg.

Komm ins Team #bunteLeipziger
www.L.de/chancengleichheit

LVB_ANZ_CSD_B111xH216_RZ.indd   1 17.06.22   13:02
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#GesundheitBrauchtVielfalt

Herzzentrum Leipzig | Helios Park-Klinikum Leipzig
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